Aus Thomas Manns: 
„Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull“
– allerlei an ‚Behauptungen“ über das Sein und die Beschaffenheit der (materiellen) Welt –
=======================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Materielle Welt --> Durchzoombarkeit --> Beschreibung
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/o_zitate/felix_krull.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Zitat aus:
Thomas Mann, „Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull“, Deutsche Bücherbund, Stuttgart – Hamburg, 1954, S. 306ff
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Worum es mir bei diesem Zitat geht:
Wer möchte, kann die Behauptungen gleich mit der ‚Systemischen Grafik zum Urknall’ vergleichen.

– [\Überblicksgrafik: „Entwicklung des Kosmos“; \„Urknall“ + „Kosmologie“; \„Immer wieder dasselbe“ – (zum erzählen!); \Die „Verbale Sprache“ – ein ‚Wissensträgertyp von begrenzter Mächtigkeit‘; \„Seiendes“ + \absolut – „Nichts"; \„Kognitives Zoomen“; \„Kognitives Schwenken“; \Die „Zeit“-Flanke des »Referenzideals der Abbildung der WELT« + \seine „Raum“-Flanke; \...; \...]

*****

§…§ – {drei Seiten lang}  
*****

Weiterungen zur
"Weltbeschreibung in Thomas Manns ´Felix Krull´"

· Übung: Realisiere und verfolge die genau gleichen ‚Kognitiven Ansteuerungen’, wie sie Thomas Mann hier vornimmt – nacheinander und nur „von innen nach außen zu“ betrachtet, in der Sichtweise der „Hohen Warte“, d. h. in einer Betrachtung ausschließlich ‚von draußen her‘. Verwende dazu das Paradigma des „Endoteleskop“-Szenarios mit seinem Arsenal an ‚Kognitiven Freiheitsgraden’. Insbesondere diejenigen zum ‚Kognitiven Zoom’ und ‚Kognisch Schwenken’.
– [\‚Abstraktionskegel‘ in Seitenansicht – dessen „Planquadrate“ & Co.; \Das „Hohe Warte“-Szenario der KOGNIK; \Das ‚Guckloch‘-Paradigma der KOGNIK + \Das „Endoteleskop“-Szenario; \Die ‚Palette der Freiheitsgrade‘ der „Bewegung“ + des „Handelns“ in der kognitiven Welt; \„Zoomen“ & \„Schwenken“; \...]
· ...
– [\...; \...]  
